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Verfügungen
Die nachstehenden Verfügungen werden den Beschuldigten, deren gegen-

wärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist, eröffnet:
1. Nager Franz, geb. 4. Oktober 1916, von Eealp, Kaufmann.
Bussenumwandlung: Die mit Entscheid Nr. 7078 Wet vom 28. August

1950 des Einzelrichters des 9. kriegswirtschaftlichen Strafgerichtes gegen Nager
Franz ausgesprochene Busse von 600 Franken wird in 60 Tage Haft umge-
wandelt. Kosten werden keine gesprochen.

Akteneinsicht: Gerichtskanzlei, St. Peterstrasse 10, Zürich l, Tel. (051)
23 87 68.

2. Schmid Bruno, geh, 16. Februar 1920, von Niederwil, Metzgermeister.
Bussenumwandlung: Die mit Entscheid Nr. 6902 Wet vom 30. August

1949 des Einzelrichters des 9. kriegswirtschaftlichen Strafgerichtes gegen
Schmid Bruno ausgesprochene Busse von 500 Franken wird in 50 Tage Haft
umgewandelt. Kosten werden keine gesprochen.

Akteneinsicht: Gerichtskanzlei, St. Peterstrasse 10, Zürich l, Tel. (051)
238768.

Die vorstehenden Verfügungen erwachsen in Kechtskraft, sofern dagegen
nicht innert 20 Tagen seit der Veröffentlichung die Appellation erklärt wird.
Die Appellationsschrift ist in drei Exemplaren, begründet, datiert und unter-
schrieben dem Generalsekretariat des Eidgenössischen Volkswirtschafts-
departements, Bern, einzureichen.

Zürich, den 20. Januar 1958.
1066 9. kriegswirtschaftliches Strafgericht

#ST# Wettbewerb- und Stellenaussehreibnngen, sowie Anzeigen

Bundesgesetz über Schuldbetreibung
und Konkurs

Dieses Gesetz, mit den bis 1. Februar 1960 erfolgten Abänderungen und
Ergänzungen, enthält als Anhang das Bundesgesetz vom 29. April 1920 be-
treffend die öffentlich-rechtlichen Folgen der fruchtlosen Pfändung und des
Konkurses. Bestellungen sind an das unterzeichnete Bureau zu richten.

Der Bezugspreis beträgt Fr. 1.70 pro Exemplar plus Nachnahmegebühren.
Bei Einzahlung auf Postcheckkonto III 520 = Fr. 1.90.

»na Drucksachenbureau der Bundeskanzlei
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Schweizerische Verkehrsstatistik 1951
Diese Veröffentlichung des Eidgenössischen Amtes für Verkehr ist im

Monat Dezember 1952 erschienen. Sie enthält Angaben über:

die Eisenbahnen des allgemeinen Verkehrs;
die Spezialbahnen ;
die Nahverkehrsmittel;
den Strassenverkehr ;
die See- und Rheinschiffahrt ;
die Hochseeflotte;
den Luftverkehr.

Der 152seitige Band, mit graphischen Darstellungen, kann beim Eidgenös-
sischen Post- und Eisenbahndepartement zum Preis" von 12 Franken bezogen
werden.

1050 Eidgenössisches Post- und Eisenbahndepartement

Stellenausschreibungen
Die nachgenannten Besoldungen entsprechen den im Bundesgesetz vom 24. Juni

1949 über daa Dienstverhältnis der Bundesbeamten vorgesehenen Besoldungen.

Anmeldestelle

Präsident des
Schweiz. Schul-
rates. Eidgenössi
sehe Technische

Hochschule,
Zürich £

Vakante Stelle

Zeichner IL,
evtl. I. Kl. bei der
Eidg. Anstalt f für

Wasserversorgung,
Abwasserreinigung

Erfordernisse

Abgeschlossene Berufslehre,
mehrjährige praktische
Tätigkeit als Bau- oder

Maschinenzeichner,
Befähigung für die Aus-

und Gewässerschutz f führung graphischer Dar-
• stellungen

Besoldung
Er.

6200
bis

8850
evtl.
6650
bis

10200

An-
meldungs

tennin

14. Febr.
1953

(1.)
Offerten mit Photo und Zeugnisabschriften.

Kanzleigehilfe
oder Kanzlist

Verwaltungspraxis, Kennt-
nis der deutschen, franzö-
sischen und englischen
Sprache und der Buch-

haltung.
Guter Steno-Dactylograph

6500
bis

9750
oder
6950
bis

11 100

20. Febr.
1953

(1.)
Offerten mit Photo und Zeugnisabschriften.

Eidg.
Gesundheitsamt,

Bollwerk 27,
Bern

Laborantin
der Sera- und Impf-

stoff-Kontrolle

'

Gute Schulbildung, Kennt-
nis der Amtssprachen und,

wenn möglich, des Eng-
lischen. Abgeschlossene

Ausbildung als Laborantin
hygienisch-bakteriologi-

scher Richtung

6200
bis

8850

12. Febr.
1958

(2..)
Stellenantritt sofort oder nach Übereinkunft.
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Anmeldestelle

Direktion
der Eidg. Bauten.

In Bern

Vakante Staue

Hausmeister
in Bern

Erfordernisse

Gute allgemeine Bildung.
Abgeschlossene Berufs-
lehre. Gute Umgangs-

formen und Gewandtheit
im Verkehr mit dem Publi-
kum. Befähigung zur Lei-

tung des Reinigungs-
dienstes. Sprachen: Deutsch
und Französisch, Kennt-

nisse der italienischen
Sprache erwünscht. Der

Stelleninhaber ist verpflich-
tet, die Dienstwohnung

gegen angemessene Miet-
entschädigung zu beziehen.
Amtsantritt: 1. April 1953

Besoldung
Fr.

6650
bis

10200

An-
meldungs-

termin

14. Febr.
1958

(2.)
Die Stelle wird voraussichtlich durch Beförderung besetzt. Für diesen Fall

wird folgende Stelle ausgeschrieben:

Bundesamt
fUr Sozial-

Versicherung

Hauswart I. Kl.
in Bern

Revisor II.,
evtl. I. Kl.

Gute allgemeine Bildung.
Handwerker. Gute Um-

gangsformen und Gewandt-
heit im Verkehr mit dem
Publikum. Fähigkeit zur
Leitung des Reinigungs-

dienstes. Sprachen : Deutsch
und Französisch. Der Stel-
leninhaber ist verpflichtet,
die Dienstwohnung gegen
angemessene Mietentschä-

digung zu beziehen.
Amtsantritt: I.April 1958

Jüngerer Revisor, geeignet
für den Aussendienst.

Praktische Erfahrung in
der Buchhaltung und Sta-
tistik, Befähigung zu selb-
ständiger Bearbeitung und
Beurteilung organisatori-

scher Fragen. Gewandtheit
im Verkehr mit Amts-

stellen und Privaten.
Muttersprache Französisch.

Kenntnis der deutschen
Sprache. Wenn möglich

eidgenössisches Buchhalter-
diplom.

6850
bis

9300

8500
bis

18000
bzw.
9600
bis

14100

14. Febr.
1953

(3-).

17. Febr.
1958

(2.).
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Anmeldestelle

Generaldirektion
der

Schweizerischen
Bundesbahnen

in Bern

Vakante Stelle

1-2 Verwaltungs-
gehilfen oder Ver-
waltungsbeamte

II.Kl. bei der Haupt-
kasse und Wert-

schriftenverwaltung
der Schweizerischen

Bundesbahnen
in Bern

Erfordernisse

Abgeschloss. Handelsschul-
bildung oder Bank- evtl.

kaufmännische Lehre.
Kenntnis einer zweiten
Amtssprache. Bewerber,

die bereits im Dienste der
Schweiz. Bundesbahnen

stehen, erhalten den Vor-
zug, sofern sie den gestell-

ten Bedingungen ent-
sprechen, Alter nicht über

25 Jahre

Besoldung
Fr.

20. oder
18. Kl.

An-
meldungs-

termin

14. Febr
1958

(1-)
Anmeldungen handschriftlich mit Photo und Zeugnisabschriften an die

Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen in Bern.

General-
direktion der PTT

in Bern

.

Kreispostdirektor
I. Kl. in Basel

Gute Allgemeinbildung;
gründliche Kenntnisse des
Verwaltungs und Betriebs-

dienstes; Fähigkeit zur
Leitung eines Postkreises;
Beherrschung der Amts-

sprachen

15800
bis

20300

14. Febr.
1953

(1-)
Im Falle der Wahl des bisherigen Stellvertreters:

Adjunkt I. Kl. bei der Kreispostdirektion Basel.
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